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Warum Vorgehensmodelle? 

•  Planbarkeit von Entwicklungsprojekten 
-  Auch verteilte Entwicklungsprojekte 

•  Viele ähnliche Projekte und Folgeprojekte 
-  Nutzung von Erfahrungswissen  

•  Koordination und Kooperation von Entwicklern 
-  Zentrale Plattform für deskriptive

 Prozessbeschreibungen, Prozessresultate und
 Prozesserfahrungen 

•  Systematisches und wiederholbares Vorgehen 
-  Metrikbasierte Prozessverbesserung 
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Unternehmen „Mustersoft“ 

•  Charakteristiken 
-  Software für eingebettete Systeme 
-  30 Entwickler 

•  Mängel an der Prozessdokumentation 
-  Vorhandende Prozessdokumentation veraltet 
-  Prozessdokumentation unvollständig 
-  Viele Office-Dokumente verschiedenen Typs 
-  Redundante Daten 
-  Keine oder veraltete Formatvorlagen 



Copyright © Fraunhofer IESE 2008 Sebastian Weber 
Ove Armbrust 

GI-Jahrestagung, 9.9.2008 
München 

Wiki-basierte Dokumentation von Software-Entwicklungsprozessen 

5 

Anforderungen an Prozessdokumentation 

•  Neue Prozessdokumentation muss … 
-  … von mehreren Personen gleichzeitig editiert

 werden können 
-  … dezentral genutzt werden können, um ggf.

 andere Standorte in Deutschland oder weltweit mit
 einbeziehen zu können 

-  … auf einer kostengünstigen technischen Lösung
 (Plattform, Werkzeuge) basieren 
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Wiki-basierter Lösungsansatz 

•  Vorteile von Wikis 
-  Schnelles und einfaches Anlegen und Verlinken von

 Dokumenten 
-  Paralleles und verteiltes Editieren möglich 
-  Zentrale Plattform mit Versionierung und

 Suchfunktionalität 

•  Mediawiki 
-  Basis von z.B. Wikipedia 
-  Webserver: Apache (mit PHP) 
-  Datenbank: MySQL 
-  Erweiterbar 

ž  Es existieren viele Extensions 
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SOP 1.0 
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SOP 1.0 im Einsatz bei Mustersoft 

•  Nachteile von reinen Wikis 
-  Erlauben im Prinzip „alles“ 

•  Lösungsansatz ist SOP 1.0 
-  SOP 1.0 ist IESE Implementierung des Konzepts

 Software Organization Platform (SOP) 
-  S. Weber , O. Armbrust, et al. „A Software

 Organization Platform (SOP)“, Workshop on
 Learning Software Organizations (LSO), Rome,
 Italy, 2008 

-  SOP 1.0 Extensions und Mediawiki Extensions (z.B.
 Graphviz) 



Copyright © Fraunhofer IESE 2008 Sebastian Weber 
Ove Armbrust 

GI-Jahrestagung, 9.9.2008 
München 

Wiki-basierte Dokumentation von Software-Entwicklungsprozessen 

9 

SOP 1.0 Extension – Konsistenzprüfungen 

Abbildung : Metamodell der Prozessdokumentation 

•  Semantische Anreicherung von Dokumenten via
 Semantic Mediawiki Extension 

-  erweitert MediaWiki um typisierte Seiten und
 typisierte Links 

-  erlaubt Operationen auf semantischen Attributen  
•  Dadurch wird einfaches Metamodell im Wiki realisiert 

•  automatisch Konsistenzüberprüfungen möglich 
-  Überprüfung auf verbotene Sachverhalte 
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SOP 1.0 – Prozessdarstellung 

•  Vollautomatische graphische Darstellung von Prozessen 
-  Hilft, Überblick über Prozesse zu behalten 
-  zeigt direkt Fehler beim Setzen von Links auf  

•  Entitäten klickbar, graue Entitäten existieren noch nicht
 als Wiki Dokumente 

•  Dynamische Erzeugung von DOT-Dateien 
-  durch Graphviz gerendert 

Abbildung : Vollautomatische graphische Darstellung 
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Weitere SOP 1.0 Extensions (1) 

•  Export Multiple Pages: Auswahl der zu exportierenden
 Seiten 

•  Regular Expressions: Suchen & Ersetzen basierend auf
 regulären Ausdrücken 

•  Semantic Page Import: Seitenimport inkl. semantischer
 Informationen 

•  Open Office Export 
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Weitere SOP 1.0 Extensions (2) 

•  Linking Assistence: Unterstützung beim Editieren
 durch einfügen korrekt typisierter Links auf
 Knopfdruck 

•  Page Mass Creator: Import Excel-basierter (CSV)
 Prozessinformationen  schnelles erstellen des
 Dokumentationsskeletts 
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Erfahrungen 

•  Wiki bei Entwicklern sehr gut akzeptiert (sie beschreiben
 ihre Prozesse) 

•  Lösung ohne Semantik-Unterstützung nicht praktikabel
 (600+ Seiten, 3500+ Links) 

•  Graphische Darstellung und Konsistenzprüfungen für QS
 sehr hilfreich 

•  Als schnell zugängliches Nachschlagewerk geeignet 

•  Keine Lizenzkosten, voller Zugriff auf Quellcode 
 beliebig erweiterbar 

•  Versionierung/Tailoring noch nicht abschließend geklärt 

•  Verführt zum sehr detaillierten Dokumentieren 
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SOP 2.0 
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SOP 2.0 – Flex-basierter SOP Prototyp 

•  Lessons learned 
-  Wiki geeignet als kollaborative Plattform 
-  Wikis hauptsächlich textbasierte Tools   
-  Komplexe Funktionalität (z.B. Visualisierung) kaum

 umsetzbar 

•  SOP 2.0 – Redesign des SOP Prototyps 
-  Flex-basierte Plattform 
-  Rich Internet Application (RIA)  
-  Besseres User Interface 
-  Integration von beliebigen Tools möglich 
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Das SOP (Software Organization Platform) Konzept 

•  SOP als zentrale Instanz im Softwareunternehmen 

•  Prämisse: Integration von Daten, nicht Tools 
-  User können Tools nach Wahl verwenden 

•  Content-Extraktoren aus Dateien (Artefakten) 

•  Speicherung von Informationen in der Plattform: 
-  Artefakte selbst 
-  Meta-Informationen von externen Artefakten 

•  Management von traceability links zwischen
 Artefakten 
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SOP 2.0 GUI Menu bar 
Accordion 

Tabbed Editor View 
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SOP 2.0 Template Mechanismus 
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SOP 2.0 – Extensions (Ausblick) 

•  Document Basket 
-  Organisieren von Dokumenten im „Warenkorb“ 
-  Strukturieren in SOP Collections (Bäumen) 
-  Anwenden von „Batch Operation“ auf SOP

 Collections (z.B. Generierung von Reporten) 
•  Graphischer Editor für Dokumentenmodelle 

-  Definition von Metamodellen (z.B. für Requirements
 Phase) 

-  Generierung von Templates 
•  PID (Personal Information Delivery) 

-  Kontext-sensitiv werden relevante Informationen für
 User und aktuellen Seite angezeigt 

-  Pro-aktiv 
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Backup 
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Lifecycle Artifact Management 

•  SOP als zentrale Instanz im Softwareunternehmen 

•  Prämisse: Integration von Daten, nicht Tools 
-  User können Tools nach Wahl verwenden 

•  Content-Extraktoren aus Dateien (Artefakten) 

•  Speicherung von Informationen in der Plattform: 
-  Artefakte selbst 
-  Meta-Informationen von externen Artefakten 

•  Management von traceability links zwischen
 Artefakten 
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Knowledge Management 

•  Speicherung von persönlichem,
 projektspezifischem und organisatorischem
 Wissen 

•  Unterstützung für Aggregation von Erfahrungen in
 Patterns, Best Practices, usw. 

•  Support für personal knowledge management 
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Stakeholder Collaboration 

•  Unterstützung für kollaborative Entwicklung von
 Artefakten 

•  Unterstützung für Kommunikation zwischen
 verteilten Stakeholdern 


